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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 15 Mai Der Kaiſer weilt zur Zeit noch in
Wirſchkowitz Die Reiſe des Kaiſers nach Pröckelwitz zu
achttägigem Jagdaufenthalt bei dem Grafen zu Dohna iſt für
den nächſten Freitag feſtgeſetzt

Miniſter v Bötticher ſoll nach der Hamb H geſprächs
weiſe erklärt haben daß ihm von den ihm zugeſchriebenen Rück
trittsabſichten nichts bekannt ſei

Wien 15 Mai Prinz Albrecht von Preußen Regent
von Braunſchweig empfing heute vormittag 10 Uhr eine Offiziers
deputation ſeines 6 öſterreichiſchen Dragoner Regiments und
hierauf den deutſchen Botſchafter Grafen zu Eulenburg Mittags
empfing der Kaiſer welcher preußiſche Feldmarſchallsuniform
angelegt hatte die preußiſche Militärdeputation Prinz Albrecht
hielt eine Anſprache an den Kaiſer und überreichte ihm den
Feldmarſchallſtab und wie verlautet ein Handſchreiben des
Kaiſers Wilhelm Jm Laufe des Tages tauſchte Prinz Albrecht
mit den Erzherzögen Beſuche aus Prinz Albrecht ſtattete heute
nachmittag der Kaiſergruft in der Kapuzinerkirche einen Beſuch
ab und legte am Sarge des Erzherzogs Albrecht einen Lorbeer
kranz nieder Zu Ehren des Prinzen Albrecht fand heute abend
eim Erzherzog und der Erzherzogin Karl Ludwig von Oeſter

reich ein Diner ſtatt welchem außer dem Prinzen Albrecht auch
die Mitglieder der preußiſchen Militärdeputation die Offiziere
vom Ehrendienſt der deutſche Botſchafter Graf zu Eulenburg
mit Gemahlin und das Botſchaftsperſonal beiwohnten Am Nach
mittag ſtattete Prinz Albrecht der r Maria Jmma
culata und der Herzogin Adelgunde von Modeng ſowie den
Miniſtern Graf Kalnoky und v Krieghammer Beſuche ab

Kronberg i 15 Mai Der Großherzog und die
Großherzogin von Heſſen ſind heute nachmittag mit ihrer
Tochter zum Beſuche der Kaiſerin Friedrich hier eingetroffen
und wurden am Bahnhofe von der Kaiſerin empfangen

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 15 Maf Von den drei Jnitiativanträgen

die heute auf der Tagesordnung des Reichstages ſtanden
wurde nur einer in Berathung gezogen und auch der nicht erledigt
da ſich eine Anzweifelnng der Beſchlußfähigkeit als begründet
erwies Es handelte ſich um den Antrag Rickert betr Aende
rung des Wahlgeſetzes Einführung von Couverts der
Dunkelkammer Ausdehnung der Wahlzeit uſw Der Antrag

hat das Haus wiederholt beſchäftigt und iſt im vorigen Jahre
zum Beſchluß erhoben worden Da demnach zur Sache Neues
nicht vorgebracht werden konnte wurde der erfolgreiche Verſuch
gemacht die Zeit mit mehr oder weniger fern liegenden Dingen
zu tödten Abg Dr Lieber Etr kam anf die Forderung von
Diäten zurück Herr Singer Soz bezichtigte den Bundesrath
weil derſelbe dem wie erwähnt ſchon im vorigen Jahre an
genommenen Antrag Rickert nicht Geſetzeskraft verliehen der
ſouveränen Verachtung der Beſchlüſſe des Reichstages
und empfiehlt als Zwangsmittel die Verweigerung des
Etats Staasſekretär v Bötticher bekonte demgegenüber daß
das Recht des Bundesraths Beſchlüſſen des Reichstages die
Zuſtimmung zu verſagen ſo gut begründet ſei wie die Befugniß
des Reichstages Bundesrathsvorlagen abzulehnen Der in Rede
ſtehende Jnitiativentwurf über das Wahlrecht ſo theilte der
Staatsſekretär mit ſei noch nicht Gegenſtand der Beſchlußfaſſung
im Bundesrath geweſen und was den Etat anlange ſo lege ihn
der Bundesrath im öffentlichen Jntereſſe vor würde ihn der
Reichstag ablehnen dann babeat sibi Abg Dr Lieber
Ctr hatte die Güte der Regierung zu verſichern daß von

ſeiner Partei eine Etatsverweigerung nicht zu befürchten ſei
Eine große Rolle ſpielte in der Debatte der im Herrenhauſe
ſeitens des konſervativen Reichstagsabg Grafen Mirbach er
folgte Angriff auf das Reichstagswahlrecht Die Abg
v Buchka und Graf Limburg Stirum ſuchten die Worte
ihres Parteigenoſſen abzuſchwächen und erklärten daß die
Deutſchkonſervativen auf dem Boden des allgemeinen Wahlrechts
ſtünden Gegenüber einer Bemerkung des Abg Liebermann
von Sonnenberg machte der Abg Singer Soz die So
zialdemokratie für die Einführung der Wahlpflicht ſteif und
desavouirte damit den Vorwärts der erſt vor kurzem den
Gedanken der Wahlpflicht als die Ausgeburt einer hyper
reaktionären Phantaſie verdammt hat Allerdings will Herr
Singer die Wahlpflicht auch für die Frauen ſtatuirt wiſſen
Donnerstag ſteht u a das Zuckerſteuernothgeſetz auf der Tages
ordnung

Sitzung des Herrenhauſes
g8 Berliun 15 Mak Das Herrenhaus nahm heute die

Vorlage betr die Grundbuchsordnung in der Provinz Heſſen
Naſſau mit der Modifikation an daß das ehemalige Herzogthum
Naſſau von dem Geltungsbereich des Geſetzes ausgeſchloſſen
bleibt Donnerstag Währungsantrag Mirbach

Das Programm für die Nordoſtſeekanalfeier
Das Feſtprogramm zur Kanalfeier in Hamburg und

Kiel iſt nach der NordOſtſeeZtg vorlänfig folgendermaßen
feſtgeſtellt worden

Mittwoch 19 Juni Vormittags Ankunft des Kaiſers und
der Gäſte in Nachmittags Hafenfahrt Bankett im
Rathhauſe 6 Ühr Nachtfeſt mit Jllumination auf dem Alſter
baſſin Abfahrt nach Brunshauſen 11 Uhr Feſtliche Be
leuchtung der Elbufer

Donnerstag 20 Juni Vormittags Einfahrt in den Nord
Oſtſeekanal 8 Uhr An der Durchfahrt nehmen theil Aviſo
Grille, Kaiſeryacht Hohenzollern, Aviſo Kaiſeradler,

Schnelldampfer Kaiſer Wilhelm II Auguſta Victoria,
Trave und Columbia, königliche engliſche Yacht Osborn,

engliſche Admiralitätsyacht Enchantreß, öſterreichiſcher Aviſo
Trabant, königl italleniſche acht Savoia, ruſſiſcher Panzer

Grosjaſchtſchi, nord amerikaniſcher Kreuzer Marble
ead, ſpaniſcher Kreuzer Alfonſo II und rumäniſche

Brigg Mircea Nachmittags Ankunft der Schiffe im
kieler Hafen 6 Uhr Ballfeſt in der Marine Akademie
Feſtliche Beleuchtung der gegenüberliegenden Hafenufer

Freitag 21 Juni Vormittags Schlußſteinlegung in Holtenan
auf dem Plateau zwiſchen dem Leuchtthurm und dem Lootſen
hauſe 11 Uhr Daran anſchließend Flottenparade von über 100
deutſchen und fremden Kriegsſchiffen Nachmittags Feſteſſen im
Kaiſerzelt zu Holtenau Jnternationales Feſt der Preſſe in der
Seebadeanſtalt 8 Uhr

Sonnabend 22 Juni Vormittags Seemanöver der deutſchen
Flotte vor Sr Majeſtät dem Kaiſer und ſeinen Gäſten AbendsHofball im königlichen Schloſſe zu Ehren der fremden Offiziere

Konzert des Bonner Männergeſangvereins Fackelzug der
kieler Bürgerſchaft

Sonntag 23 Juni Beginn der Kieler Woche Nachm
1 Uhr Offene Binnen Wettfahrt auf der Kieler Bucht

Montag 24 Juni Vorm 10 Uhr Offene SeeWettfahrt auf
der Kieler Föhrde

Dienstag 25 Juni Vorm 8 Uhr Offene SeeWettfahrt von
Friedrichsort nach Eckernförde

Mittwoch 26 Juni Vorm 8 Uhr Handicap und Matches
von Eckernförde nach Friedrichsort

Donnerstag 27 Juni Vorm 11 Uhr Jnterne KlubWett
fahrt für Kriegsſchiffboote auf der Kieler Bucht

Freitag 28 Juni Vorm 4 bezw 8 Uhr Offene See Wett
fahrt von Laboe nach Travemünde

Der Antrag Kanitz in der Kommiſſion
Die Kommiſſion des Reichstages zur Vorberathung

des Antrages Kanitz ſetzte am Mittwoch vormittag die Be
rathung des zweiten Punktes Die Durchführbarkeit
des Autrages fort Abg Pichler Eentr beantragte
die Kommiſſion wolle beſchließen an die verbündeten Regie
rungen das Erſuchen zu richten bei Aufſtellung des ſtatiſtiſchen
Materials auch darüber Unterſuchungen anzuſtelleu

1 Wie viel Mehl wird in Deutſchland eingeführt 2 Aus
welchen Ländern 3 Auf welchen Strecken 4 Wie ſtark iſt
die Ausfuhr ans Deutſchland

Die Kommiſſion ſtimmte dieſem Antrage zu Abg Hug
Centr hielt im großen und ganzen den Antrag für durch

führbar Regierungskommiſſar Geheimrath Wer muth er
klärte einiges Makerial von dem das am vorigen Sounabend
verlangt worden ſei vorlegen zu können An der weiteren
Beſprechung betheiligten ſich noch die Abgg v Vollmar Soz
Schulze Henne nationall und Graf Limburg Stirnm
konſ Donnerstag wird die Berathung fortgeſetzt

Das Stempelſteuergeſetz
Ueber das Stempelſteuergeſetz iſt zwiſchen dem Finanzminiſter

Miquel und einer Unterkommiſſion eine Verſtändi
gung erzielt worden Das Geſetz wird nach Pfingſten
noch zuſtande gebracht werden Die Kommiſſion erledigte
am Mittwoch in zweiter Leſung die Tarifnummern 19
und nahm nur wenige Aenderungen vor

Die landwirthſchaftlichen Kreditverbände
Die Sachverſtändigen für die Errichtung einer Ausgleichs

ſtelle der landwirthſchaftlichen Kreditverbände werden wie die
Nat Ztg hört am Donnerstag in Berlin zuſammentreten

Es ſind dazu etwa 24 Herren aus allen Theilen des Landes
eingeladen

Unſere Zucker Jnduſtrie
Ein intereſſantes Bild über die Entwicklung unſerer

Zucker Jnduſtrie wird durch die dem ſog Zuckerſteuer
nothgeſetze beigegebenen ſtatiſtiſchen Tabellen geliefert Es
können danach die Jahre 1871/72 und 1894/95 verglichen
alſo die Entwicklung innerhalb eines Zeitrames von 23 Jahren
überblickt werden Jn dieſer Zeit hat ſich die Zahl der
Rübenzuckerfabriken von etwas über 300 auf etwa 400 ver
mehrt Beträchtlich größer iſt jedoch die Steigerung in der
Produktion geweſen Einem Quantum von 22,5 Millionen
Doppelcentner verarbeiteten Rüben im Jahre 1871/72 ſtehen
144 9 Millionen im Jahre 1894/95 gegenüber Und noch
größer war die Steigerung des gewonnenen Produktes Von
1,8 Millionen Doppelcentner Zucker iſt fie auf 17,2 Millionen
geſtiegen Das letztere iſt möglich geweſen weil infolge der
Entwicklung der Technik von Jahr zu Jahr ein kleineres
Quantum Rüben zur Herſtellung eines gleichen Quantums
der nothwendig wurde Während 1871/72 noch 12,07

oppelcentner Rüben zur Herſtellung eines Doppelcentners
Zucker gebraucht wurden hatte ſich dieſes Quantum 1894/95
auf 8,43 ermäßigt war ſogar 1887,88 ſchon bei 7,26 Doppel
centnern angelangt geweſen Natürlich iſt die Einfuhr von
Zucker aus dem Auslande entſprechend der Steigerung der
heimiſchen Produktion ſtetig zurückgegangen 1871/72 betrug
ſie noch 497,556 Doppelcentner 1894/95 nur noch 9242 Die
dentſche Ausfuhr an Zucker hat ſich dagegen ganz gewaltig
gehoben Die Ausfuhr von Rohzucker belief ſich 1871/72
auf 140,605 im Jahre 1894/95 anf 5,670,357 Doppelcentner
Die Zahlen zeigen daß unſere Zucker Jnduſtrie in den 23
Jahren einen geradezu enormen Aufſchwung genommen hat

Verſchiedene Mittheilungen
Die Abend geſellſchaft beim Finanzminiſter

Miquel am Dienstag war nicht nur von Miniſtern Staats
ſekretären höheren Beamten und Parlamentariern ſondern auch
von Angehörigen der Finanzkreiſe und von Vertretern der
Künſte und Wiſſenſchaften beſucht So waren u a erſchienen
die Profeſſorren v Bergmann und Leyden Hofprediger From
mel ferner Herr v Hanſemann aus Abgeordnetenkreiſen die
Herren Graf Bismarck Graf Douglas v Benda Enneccerus
v Erffa v Eynern Hammacher Hobrecht v Hammerſtein

Arendt gingen in geſchloſſener Phalanx auf den Fürſten
Hohenlohe zu um dieſen betreffs ihres Währungsantrages
zu interpelliren Schon ſah ſich dieſer umzingelt als ein deus
ex machina ein hochgeſtellter Gaſt den Saal betrat den der
Reichskanzler ſofort begrüßte und ihn bei der Hand nehmend
ſo lange nicht frei ließ bis das gefährliche Triumvirat ver
ſchwunden war

Die Formirung der Meldereiter Detachements
welche etatsmäßig zum 1 Okt d J vorgeſehen war wird wie
die Poſt hört ſchon früher erſolgen um dieſe Meldereiter an
de großen Manövern der vier Armeecorps theilnehmen zu
aſſen

Der in Weimar gewählte Reichstagsabgeordnete Reich
muth iſt der Reichspartei beigetreten

Aus Breslau wird dem Berl Tabl geſchrieben Auf
die Verfügung des Kultusminiſters Dr Boſſe durch welche
die Einleitung eines Disciplinarverfahrens gegen die
Unterzeichner des am ſchwarzen Brett der Univerſität
angeſchlagenen Aufrufs betreffs einer Petition gegen die Um
ſturz vorlage angeordnet wurde hat der Senat der hieſigen
Univerſität wie wir aus ſicherer Quelle erfahren einſtimmig
den Beſchluß gefaßt daß er ſich außer ſtande ſehe eine Dis
ciplinarunterſuchung gegen die betreffenden Stu
denten einzuleiten Begründet wurde dieſer Beſchluß da
mit daß die Studenten nichts gethan haben was gegen die aka
demiſchen Vorſchriften verſtoße Es wird erwartet daß der
Miniſter ſeine Verfügung rückgängig macht

Aus Straßburg im Elſaß wird unterm 15 d folgender
Gren zzwiſchenfall gemeldet Dem Progreés de Eſt zufolge
wurde der Bürgermeiſter Gaire von Wiſembach aus dem
Vosges Departement am letzten Sonnabend anläßlich
ſeiner vorübergehenden Anweſenheit in Markirch von deutſchen
Gendarmen feſtgenommen auf das Polizeikommiſſariat geführt
und nach Verleſung ſeines Ausweiſungsbefehls von zwei Gen
darmen über die franzöſiſche Grenze gebracht
e 2

Ausland
OeſterreichUngarn Der Finanzminiſter De v Plener

erklärte am Mittwoch im Bndgetausfchuſſe in Augelegenheit
der Zuckerbonifikationen habe man ſich vertranulich an
die deutſche Regierung gewaudt weitere Mittheilungen
hierüber zu machen ſei er jedoch nicht in der Lage er habe
aber Grund anzunehmen daß ſich die Sache in günſtiger
Weiſe entwickeln werde Ein großer Fortſchritt würde
es ſein wenn in dieſer Frage die betheiligten Staaten
Oeſterreich Ungarn Deutſchland und Frankreich
ſich dahin verſtändigen würden die Zuckerſteuer
prämien feſtzulegen und dann mit der Zeit Er
mäßigungen eintreten zu laſſen

Die kirchenpolitiſche Aktion der ungariſchen Re
gierung ſtößt im Magnatenhauſe wieder auf große
Schwierigkeiten Das Magnatenhaus verwarf am Mittwoch
mit 114 gegen 109 Stimmen alle auf die Konfeſſions
loſigkeit bezüglichen Beſtimmungen des Geſetzes über diefreie Religionsübung Das Geſetz muß e abermals

verſtümmelt an das Abgeordueteuhaus zurückgehen Jm
Magnatenhauſe wurden ſodann für das Geſetz über die
Reception der Juden 107 Stimmen und gegen daſſelbe
ebenfalls 107 Stimmen abgegeben Der Präſident entſchied
für das Geſetz Das Haus trat hierauf in die Spezialdebatte
über das Geſetz ein Jn der Spezialdebatte wurde jedoch
8 2 welcher den Uebertritt zum Judenthum geſtattet mit 105
gegen 94 Stimmen abgelehnt

Frankreich Die Budgetkommiſſion nahm am Mitt
woch nach einer Rede des Miniſterpräſidenten Ribot die Re
gierungsvorlage über die Reform der Getränke
ſteuer an

Der Marineoffizier Le Chätellier welcher am 1 März
den Redaktenr des Journal des Débats, Percher genannt
Harry Allis im Duell getödtet hatte wurde am Mitiwoch
nebſt den Zeugen beim Duell vom pariſer Schwurgericht frei
geſprochen

Nach einer Meldung aus Majunga Madagaskar iſt
General Duchesne von dort abgereiſt um die Brigade
Metziuger zu inſpiziren dte ihren Vormarſch fortſetzt Sia
Majunga und Maroway befinden ſich 8000 Mann in Staffel
ſtellungen Der Geſundheitszuſtand iſt nach wie vor ein be
friedigender

England Das Unterhaus nahm am Mittwoch mit
218 gegen 189 Stimmen die von Lambert beautragte und von
der Regiernng unterſtützte Landpachtbill an Der Zweck
der Vorlage iſt die Feſtſtellung der Entſchädigungsanſprüche
der Pächter für bleibende Ameliorationen für Reparaturen
ferner für die Umwandlung von Ackerland zu ewiger Weide
und zu Garteuland für Beſitzſtörung und für beſtändige gute
Bewirthſchaftung auf der anderen Seite wird dem Verpächter
ein Entſchädigungsanſpruch für ſchlechte Bewirthſchaftung zu
geſprochen

Niederlande Die Regierung bringt bei den General
ſtagten einen Kredit ein behufs der wir des
direkten niederländiſchen Regierungsſyſtems auf Lombo

Rußland Die petersburger Handels und Induſtrie
zeitung meldet Die Kerofinfabrikanten und die Mit
glieder der Naphtainduſtrie unterzeichneten eine neue
Konvention zur Bildung eines allgemeinen Verbandes
Hierdurch iſt eine Uebereinkünft der Keroſinfahrikanten behufs
Sichernug des regelmäßigen Exportes nach den Märkten des
Weſtens und des Oſtens erzielt

Serbien Der Finanzminiſter dementirt formel
die ihm von der Frankfurter Zeitung zuge

v Huene Graf Limburg Rickert Sattler Die Poſt berichtet
folgende Scene Graf Mirbach Herr v Kardorff und Dr

ſchriebenen Abſichten und verſpricht die Erſüllndemnächſt ſowie der ſpäter fälligen Verbindligh
keiten Alſo kein Stagtsbankrott
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Griechenland Aus Athen wird vom 15 d gemeldet
Als Theodor Delyannis ſich heute in das Palais begab
am dem Adjntanten des Großfürſten Thronfolgers einen
Beſuch abzuſtatten begegnete er in dem Korridor dem
Könige welcher ihn in ein Zimmer führte und dori längere
Zeit mit ihm ſprach Dieſes Zuſammentreffen des Königs
und Delyannis iſt das erſte ſeit der Kriſis von 1892

Türkei Nach einer Meldung der Politiſchen Korreſpondenz
ans Konſtantinopel ſind die am 11 d im Palais über
reichten armeniſchen Reformvorſchläge der Botſchafter

s Frankreichs und Rußlands der Pforte übermittelt
worden

Nordamerika Jn Arizona haben Jndianerbanden
verſchiedene Bergarbeitergeſellſchaften angegriffen Kavallerie
iſt entſendet worden um die Indianer zu verfolgen Es wird
ein allgemeiner Aufſtand befürchtet

ndien Dem Reuter ſchen Bureau wird aas Simlan Jn Tſchitral fährt der Feind fort die britiſche
erbindungslinie zu beläſtigen bei Kambat wurde die

britiſche Poſt angegriffen wobei 7 Kulis getödtet und 20 ver
wundet wurden zwiſchen Mandah und Khar im Swat Thale
wurden die Telegraphendrähte zerſchnitten

Nach einem Telegramm aus Waziriſtan wurde im
TochiThale ein britiſcher Lieutenant von einem Fanatiker er
mordet
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Deutſcher Reichstag

98 Sitzung vom 15 Mai nachmittags 1 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathung des

vom Abg Rickert eingebrachten Geſetzentwurfs be
treffend Abänderung des Reichswahlgeſetzes Ab
gabe von Wahlzetteln in geſchloſſenen Couvertsund Herſtellung von abgeſonderten Räumen in denen
der Wähler unbeachtet den Wahlzettel in das Couvert legen
kann Ausdehnung der Wahlzeit bis 7 Uhr

Abg Rickert Fr Vgg Der Antrag iſt in ſeinem weſent
lichen Theile bereits in der letzten Seſſion durch die drei
Leſungen hin erledigt worden Der Gegenſtand beſchäftigt uns
bereits ſeit 1886 Jm vorigen Jahre iſt der Antrag durch ein
Kompromiß an dem das Centrum hervorragend betheiligt war
angenommen worden Von Jahr zu Jahr tritt die Nothwen
digkeit der Sicherung des Wahlgeheimniſſes immer dringender
hervor wie die Berichte der Wahlprüfungskommiſſion beweiſen
Denn es iſt nichts widerlicher und verfaſſungswidriger als wenn
das Wahlgeheimniß fortwährend verletzt wird Unſer Antrag
ſoll zugleich ein Proteſt gegen die Beſtrebungen namentlich der
konſervativen Preſſe und Abgeordneten ſein das Wahlrecht ein
zuſchränken durch Umſturz der Verfaſſung Wir müſſen gegen
dieſe Hochverrätherei Proteſt einlegen Jch hoffe daß der Au
trag auch in dieſer Seſſion Annahme findet Beifall links

Abg BVaſſermann ul Auch wir wünſchen daß unſer Volk
ſich noch lange des allgemeinen gleichen geheimen Wahlrechts
erfreue und ſind bereit wo ſich Schäden zeigen die beſſernde
Hand mit anzulegen Ob aber die einzelnen Vorſchläge des
Entwurfs das Ziel erreichen helfen das man erreichen will
wird erſt die Praxis beweiſen müſſen Die jetzt geltende untere
Grenze für die Einwohnerzahl eines Wahlbezirks iſt zu gering
Die Einrichtung eines Jſolirraumes erſcheint uns ſehr bedenklich
Auf dem platten Lande werden dieſe Vorſchläge ſich nicht leicht
durchführen laſſen Aber angeſichts der günſtigen Ergebniſſe
die man damit in den einzelnen Staaten gemacht hat kann ich
doch im allgemeinen meine Bedenken zurückſtellen

Abg Dr Lieber Ctr Wie früher ſo ſtehen wir auch jetzt
uamentlich nachdem unſere Verbeſſerungsvorſchläge angenommen
worden ſind dem Entwurf freundlich gegenüber und werden für
ihn mit Wärme eintreten Je mehr Angriffe das allgemeine
Wahlrecht erfährt um ſo mehr müſſen ſeine Freunde darauf
dringen es vor Mängeln zu bewahren die in der Technik des
Verfahrens nicht aber im Syſtem ſelbſt liegen Dieſen Mängeln
die natürlich ſich immer mehr vergrößern muß geſetzlich abge
holfen werden und wir werden dieſe Forderung ſo lange erheben
bis ſie erfüllt iſt Das liegt weniger im Jntereſſe des Reichs
tages ſelbſt als im Jntereſſe der Reichsgeſetzgebung und der
Förderung der Geſchäfte Wenn ein Mitglied des Reichstages
im Herrenhauſe eine Abänderung des Reichswahlrechts für zeit
gemäß erachtet wenn ein anderes Mitglied des Reichstages im
preußiſchen Abgeordnetenhauſe davon ſpricht das allgemeine
Wahlrecht müſſe beſeitigt werden um endlich einen anderen
Reichstag hierher zu bringen von dem man eine beſſere Wahr
nehmung der Jntereſſen des Reiches und der Einzelſtaaten zu
gewärtigen hat dann iſt es in der That nothwendig daß man
ſich hier im Reichstage über dieſe Frage auch rückhaltlos äußert
Beifall im Centrum und links Es iſt an der Zeit daß wir im

Schoße des Reichstags nachdrücklichſte Verwahrung dagegen
einlegen daß einem ganz neuen Rezept eines alten Staats
mannes entſprechend die Einzellandtage bei jeder Gelegenheit ſich
eine Einwirkung auf die Reichsgeſetzgebung angelegen ſein laſſen
und daß man von den Einzellandtagen aus den Hebel anlegen zu
müſſen glaubt um uns mit unſerem allgemeinen Wahlrecht in
die Luft zu ſprengen Beifall im Centrum und links Jch will
nicht unterſuchen ob es ein großer Beweis ſtaatsmänniſcher
innerpolitiſcher Begabung iſt das allgemeine Wahlrecht das man
geſchaffen wieder zu beſeitigen Nachdem es einmal verliehen

d e nicht wieder abgeſchafft werden Beifall im Centrum
und links

Abg Dr v Bnuchka konſ Herr Rickert hat meiner Partei
vorgeworfen daß ſie das Reichswahlrecht beſeitigen wolle Von
derartigen Beſtrebungen meiner Freunde iſt mir nichts zu Ohren
gekommen Lachen links und im Centrum Wir befinden uns
ganz wohl bei dem allgemeinen Wahlrecht Den Antrag Rickert
lehnen wir ab

Abg Singer Soz Die Sozialdemokratie macht in Mecklen
burg immer weitere Fortſchritte und ich hoffe daß der erſte
Wahlkreis den wir in Mecklenburg erobern der des Abg
v Buchka ſein wird Beifall bei den Sozialdemokraten Mir
iſt noch nie etwas Unverſchämteres und Niederträchtigeres vor
gekommen als die Angriffe der Kreuzzeitung, der Schleſiſchen
Zeitung und anderer konſervativen Blätter auf das allgemeine
gleiche geheime Wahlrecht und wenn in dieſer Preſſe wiederholt
empfohlen worden iſt das allgemeine Wahlrecht zu beſeitigen
ſteht es Herrn v Buchka ſchlecht an hier das allgemeine geheime
Wahlrecht als Ausdruck des Willens ſeiner Partei hinzuſtellen
Vielleicht erkundigt er ſich bei ſeinem r Graf
Mirbach wie er über das beſtehende Wahlrecht denkt Sehr
r links Daß die konſervative Partei nichts von dem all
gemeinen Wahlrecht wiſſen will iſt erklärlich da ſie nur durch
Gunſt der Regierung und die Macht der Landräthe exiſtirt
Erfreulich iſt datz das Centrum entſchloſſen iſt das Wahlrecht
aufrecht zu erhalten Der Reichstag hat die Mittel in der Hand
zu erzwingen daß der Bundesrath Beſchlüſſe des Reichstages
zur Ausführung bringt Wir brauchen nur den Etat abzulehnen
und die Vorlagen die beſtimmte Jntereſſen verfolgen bis der
Bundesrath den Standpunkt ſouveräner Verachtung gegenüberReichstagsbeſchlüſſen aufgiebt Das iſt das einzige Mittel in
der gegenwärtigen Situation etwas zu erreichen Veifall im
Centrum

Staatsſekretär v Bötticher Jch kann mich nicht materiell
über den Antrag äußern da der Bundesrath bisher noch keine
Stellung zu dem im vorigen Jahre vom Reichstage gefaßten
Beſchlu genommen hat Jch muß der Anſchauung entgegen
treten als blicke der Bundesrath mit ſouveräuer Verachtung anf

Reichstag Daraus daß Beſchlüſſe des Reichstages die Zu

ſtimmung des Bundesraths nicht finden oder daraus daß der
Bundesrath ſich Zeit zur läßt kann der Vor
redner wenn er logiſch verfahren will doch nicht den Schluß
ziehen daß in einem ſolchen Verfahren eine Mißachtung des

e es liegt Mit demſelben Rechte könnte ich ſagen dader eichstag en Bundesrath mit ſonveräner Verachtung be
handelt wenn er den Vorlagen der Regierung nicht zuſtinmt
Aber ſoweit verſteige ich mich nicht weil ich das für durchaus
unlogiſch halte und weil ich von dem Grundſatz ausgehe daß in
einem Staatsweſen in welchem bei der Geſetzgebung mehrere

aktoren mitzuwirken haben jeder Faktor dem anderen die volleFrg eit ſeiner Entſchließungen laſſen muß Mit Staunen hörte

ich daß der Vorredner dem Reichstag die Verweigerung des
Etats und die Ablehnung der Vorlagen empfiehlt ir machen
doch unſere Vorlagen und den Etat nicht im Jntereſſe der ver
bündeten Regierungen ſondern im Intereſſe des Reiches Wenn
alſo der Reichstag aus Empfindlichkeit oder übelwollender Ge
ſinnung gegen die Regierung ſo handelt habeat sibi Den
Regierungen entſteht daraus kein Kummer das Reich aber wird
geſchädigt Beifall rechts ßAbg Czarlinski Pole erklärt die Zuſtimmung der Polen
zu dem Antrag

Abg Dr Förſter Antiſ tritt für den thunlichſten Schutz der
Wablfreiheit ein und wünſcht Beſchleunigung der Erledigung
von Wahlprüfungen

Abg Rickert freiſ Vergg Von keiner Seite des Hauſes iſt
der Verſuch gemacht in die Freiheit der Entſchließung des
Bundesrathes einzugreifen Wir verlangen nur daß er über
haupt einen Beſchluß faßt und wir verlangen daß der hohe
Bundesrath auch bezüglich unſeres ſchon ſechs Jahre alten
Antrages einen Beſchluß faßt Graf Mirbach hat doch im
Herrenhauſe erklärt die Fürſten ſollten ſich entſchließen einen
neuen Reichstag auf der Baſis eines neuen Wahlrechts ins
Leben zu rufen und zwar unverzüglich Es folgte dann Beifall
der doch auch von den Konſervativen herkam Später erinnerte
Graf Mirbach daran daß ſchon einmal ein unlösbar ſcheinender
Fall mit dem Schwerte gelöſt ſei Man verlangt vom Volke
Achtung vor den Geſetzen Wo ſoll dieſe Achtung herkommen bei
dem Umſturz von oben

Abg Graf Limburg Stirnm dk Abg Rickert hat die
Worte des Grafen Mirbach falſch interpretirt Graf Mirbach
hat es zwar unzweifelhaft ausgeſprochen daß er mit dem Reichs
tagswahlrecht nicht zufrieden ſei und daß er ein anderes
wünſche aber er hat nicht geſagt das Wahlrecht ſollte auf nicht
verfaſſungsmäßigem Wege abgeändert werden Lachen links
Jch bedauere daß Abg Rickert dem Grafen Mirbach ſolche Vor
würfe zu einer Zeit gemacht hat wo dieſer gerade im Herren
hauſe beſchäftigt iſt Rufe links Er war eben hier

Woher nimmt Abg Singer ſeine Behauptung daß meine
Partei die Abſchaffung des allgemeinen geheimen Wahlrechts
wolle Doch nur aus Preßartikeln Jn authentiſcher Weiſe
hat die konſervative Partei das nie ausgeſprochen Lachen links
Jch halte kein Wahlrecht für vollkommen auch das geheime all
gemeine Wahlrecht nicht Die faktiſchen Angriffe gegen das all
gemeine geheime Wahlrecht gehen nicht von unſerer Seite ſon
dern ſtets von Jhnen nach links aus Zuſtimmung rechts
Lachen und Widerſpruch links Das allgemeine geheime Wahl
recht war ein Ganzes und wenn Sie nun das was Jhnen
gefällt behalten das andere aber beſeitigen wollen ſo greifen
Sie das Wahlrecht an Gelächter links Beifall rechts Wollen
Sie eine Reform des Reichswahlrechts ſo ſtellen Sie Anträge
dann muß das Wahlrecht aber im ganzen einer Reviſion unter
zogen werden Aber daß wir einzelnen Anträgen zuſtimmen
können Sie nicht verlangen Beifall rechts

Abg Dr v Buchka dk Wir in Mecklenburg haben keine
Landräthe und trotzdem ſind von ſieben Abgeordneten ſechs Kon
ſervative gewählt worden Ob Sie zu den Sozialdemokraten
n T mal meinen Wahlkreis erobern das wollen wir doch

abwarten
Abg Dr Lieber Ctr Die Ausführungen des Abg Singer

haben den Vortheil gehabt daß die Erklärung erfolgte die kon
ſervative Reichstagsfraktion als ſolche denke nicht an Beſeitigung
des allgemeinen Wahlrechts Abg Singer wird nicht erwarten
daß wir ſeiner Mahnung folgen die Steuerverweigerung als
Mittel zu benutzen die Durchführung von Reichstagsbeſchlüſſen
zu erzwingen Wir bedauern daß unſere Beſchlüſſe ſo wenig
Erfolg haben aber wir haben uns ſtets als Vertreter des ge
ſammtken Volks zur unbefangenen Prüfung aller Vorlagen für
berechtigt und verpflichtet gehalten und werden von dieſer Auf
faſſung unſerer Pflicht nicht abgehen

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ Auch wir könnten
uns dem Reichstagsſtrike nicht anſchließen Den vorliegenden
Antrag halten wir für eine kleine Verbeſſerung des beſtehenden
Wahlrechts Jch habe von ſo großer Beeinfluſſung der Regie
rung bei Wahlen nichts gemerkt Widerſpruch links Die
Wahlbeeinfluſſer ſitzen auf der linken Seite dieſes Hauſes Jch
ſelbſt habe gemerkt wie Arbeitern von Sozialdemokraten die
Wahlzettel aus den Händen geriſſen und zerriſſen ſind und ihnen
andere Zettel aufgedrungen wurden Wir nehmen den Antrag
an weil er gerade den Sozial cmokraten ſchaden wird die dann
nicht mehr die Wahlen beeinfluſſen können und weil er hoffent
lich verhindern wird daß zulünftig in der freiſinnigen Partei
die reichen Juden die Wahlen beeinfluſſen Jm Lande der all
gemeinen Wehrpflicht ſollte auch die allgemeine Wahlpflicht ein
geführt werden Dann würden die Sozialdemokraten bis auf
höchſtens zwei hier verſchwinden
Abg Bindewald Antiſ konſtatirt daß in einem konſer
vativen Wahlflugblatt im Kreiſe Eiſenach die Einſchränkung
v e wahlberechtiaung auf das dreißigſte Lebensjahr verlangt

urde
Abg Singer Soz beſtreitet daß die Sozialdemokratie

Wahlterrorismus ausübe Abg v Liebermann glaubt wohl
auch ſelbſt nicht daran Die Forderung der Wahlpflicht
iſt ein altes Jnventarſtück gerade der ſozialdemokratiſchen Partei
das ſich die Antiſemiten angeeignet haben Abg von Lieber

n ſollte aber auch nicht die Wahlpflicht der Frauen ver
geſſen t

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ Auf die Be
hauptung daß ich nicht glaube was ich hier ausführe einzugehen
verbietet mir das Gefühl daß Abg Singer mich nicht beleidigen
kann Daß Parteiterrorismus von den Sozialdemokraten und
Freiſinnigen getrieben wird ſteht feſt Jn Eſchwege Schmal
kalden hat der Cigarrenfabrikant Wolff dafür geſorgt daß im
erſten Wahlgang ſeine ſämmtlichen Arbeiter freiſinnig im zweiten
ſozialdemokratiſch wählten
Abg Träger Frſ Volksp Daß meine politiſchen Freunde

dieſem Antrag zuſtimmen bedarf der Beſtätigung nicht Jch be
wundere die Geſchicklichkeit um nicht zu ſagen Kühnheit des
Grafen Limburg mit der er verſucht hat den Spieß umzudrehen
Wir ſind von Anfang an für das allgemeine geheime direkte
Wahlrecht eingetreten Dieſer Antrag iſt nicht ein Angriff auf
das Wahlrecht ſondern eine Schutzwehr deſſelben Ebenſowenig
iſt es dem Grafen Limburg gelungen in der Jnterpretation der
Aeußerung des Grafen Mirbach Herrn Rickert zu widerlegen
Die Abſicht des Grafen Mirbach kann gar nicht anders nach
ſeinen Worten dargeſtellt werden als es ſeitens des Abg Rickert
geſchehen iſt Graf Mirbach hat geſagt große Kreiſe im Lande
ſehnen ſich nach einem Reichstag auf Grund eines neuen Wahl
rechts Daß er gemeint hat die verbündeten Regierungen ſollten
ich ehe ſie den alten Reichstag auflöſen von ihm in Fried und
Freundſchaft ein neues Wahlgeſetz bewilligen laſſen iſt nicht an
Fanehmen Das weitere Bild hatte denſelben Jnhalt Graf
Mirbach ſpielte auf den gordiſchen Knoten an den Alexander
der Große mit dem Schwert gelöſt Der Vergleich hinkt indeß
zu meiner Freube Bei aller Ehrfurcht vor den verbündeten
Regierungen kann ich mir unmöglich einen Kollektiv Alexander
den Großen aus ihnen nehmen Heiterkeit und Beifall

Abg Bebel Soz Wahlbeeinfluſſungen ſind bei üns un
bekannt wohl aber müſſen in jedem Jahre eine ganze Anzahl

konſervativer Mandate deswegen kaſſirt werden Das allgemeine
Wahlrecht hat Bismarck nur gezwungen eingeführt und Sie von
den Nationalliberalen bis zur äußerſten Rechten lauern ja nur
auf eine Gelegenheit es wieder abzuſchaffen Da Sie aber felbſt
nicht das Odium auf ſich nehmen wollen ſo warten Sie bis die
Regierung Jhnen das vorſchlagen wird und dann wird kein
einziger von Jhnen Widerſpruch erheben Beifall bei den Sozial
demokraten

Nach einer kurzen Erwiderung des Abg Liebermaunn
v Sonnenberg ſchließt die Diskuſſion

Nach einem Schlußwort des Abg Nickert in dem dieſer eine
authentiſche Jnterpretation der Rede des Grafen Mirbach durch
die Konſervativen in zweiter Leſung fordert iſt die erſte Be
rathung erledigt

Jn der zweiten Berathung wird über den erſten Theil des
Antrags Abänderung des 8 6 des Wahlgeſetzes nicht diskutirt
Mitten in der Abſtimmung hierüber wünſcht Abg v Kar
dorff Rpt das Wort zur Geſchäftsordnung

Vicepräſident Schmidt Elberfeld verweigert ihm daſſelbe da
das Haus ſich mitten in der Abſtimmung befinde Nichtsdeſto
weniger ruſt Abg v Kardorff wiederholt Jch bitte ums Wort
zur Geſchäftsordnung Allgemeine Heiterkeit und erklärt als ihm
das Wott verſagt wird Jch proteſtire gegen die Abſtimmung

Die Abänderung des 8 6 des Wahlgeſetzes im Sinne des An
trages Rickert wird darauf angenommen gegen die Stimmen
der Konſervativen und Reichspartei

Nunmehr erbittet wieder und erhält Abg v Kardorff das
Wort zur Geſchäftsordnung und erklärt daß er rechtzeitig ſeine
Meldung beim Schriftführer angegeben habe deren Zweck ge
weſen ſei die Beſchlußfähigkeit des Hauſes zu bezweifeln

Vicepräſident Schmidt Elberfeld macht darauf aufmerkſam daß
die Beſchlußfähigkeit nur bezweifelt werden kann anläßlich einer
Abſtimmung

Abg v Kardorff Dann beantrage ich die Vertagung
GHeiterkeit

Vicepräſident Schmidt Elberfeld ſtellt die Unterſtützungsfrage
Die Unterſtützung reicht nicht aus Heiterkeit

Zur Geſchäftsordnung bemerkt
Abg Dr Hammacher nl daß ein Vertagungsantrag der

Unterſtützung nicht bedürfe Große Heiterkeit rechts
Vicepräſident Schmidt Elberfeld läßt durch den Schriftführer

Merbach den 8 53 der Geſchäftsordnung verleſen in dem es
heißt Aunträge auf Vertagung ſowie auf Schluß der Debatte
bedürfen der Unterſtützung Anhaltende Heiterkeit links

Es folgt nunmehr die Berathung über die Abänderung des
e des Wahlgeſetzes Eine Wortmeldung zur Diskuſſion liegt
nicht vor

Vor der Abſtimmung erklärt
Abg v Kardorff Für den Fall der Abſtimmung bezweifle
ich die Beſchlußfähigkeit des Hauſes

Das Bureau ſchließt ſich dem Zweifel an Daraufhin wird
die Auszählung vorgenommen Der Naumensaufruf ergiebt die
Anweſenheit von nur 161 Mitgliedern Das Haus iſt demnach
nicht beſchlußfähig Beſonders ſchwach waren die Bänke der
Rechten beſetzt Die Sitzung muß demnach abgebrochen werden

Nächſte Sitzung Donnerstag 1 Uhr Geſetzentwürfe betr
Rechtsbeihilfe der Bundesſtaaten betr Reliktengeſetz für Militär
perſonen betr Jnvalidenfonds Nachtragsetats Zuckerſteuer

thgeſetznothgeſetz Schluß 38/ Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Köln Ztg meldet aus Krefeld 22 Kriegervereine

unter Vorſitz des Oberſt v Carlowitz beſchloſſen einſtimmig
hier ein Moltke Denkmal zu errichten

Zur Errichtung eines Guſtav Freytag Denkmals
ſind die erſten Schritte geſchehen Aus Wiesbaden meldet
man Hieſige und auswärtige Verehrer des großen Dichters be
ſchloſſen geſtern abend die Bildung eines Ausſchuſſes zu veran
laſſen welcher ſich demnächſt mit einem Aufrufe zur Errichtung
eines Freytag Denkmals an die Oeffentlichkeit wenden wird

Aus München wird unterm 15 Mai gemeldet Der
Prinz Regent hat den Generaldirektor Poſſart zum Jn
tendanten des Hoftheaters ernannt Du haſt s erreicht
Octavio Wenn er nun noch geadelt wird ſteht Herr Poſſart
am Ziel ſeiner Wünſche

Gerichtsverhandlungen
8 Leipzig 15 Mai Verſuchter Raub Die beiden

noch nicht 20jährigen Handarbeiter bezw Kellner Werner und
Schmidt die am 12 Febr d J im Hauſe Dresdenerſtraße 20
das Attentat auf den Geldbriefträger Breitfeld verübten hatten
ſich heute vor den Geſchworenen wegen verſuchten Raubes
zu verantworten und wurden in Rückſicht auf die Frechheit des
Planes und die Gemeingefährlichkeit ihres Thuns unter Aus
ſchluß mildernder Umſtände zu je 12 Jahren Zuchthaus
Migearen Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht ver
urtheilt
a D

Provinzial Nachrichten
F Zeitz 15 Mai Die Stadtverordneten Verſamm

lung lehnte die von der Königl Regierung zu Merſeburg ge
forderte Anrechnung der auswärtigen Dienſtzeit
für die hieſigen Volksſchullehrer ſowie die Geneh
migung der von derſelben empfohlenen Skala für die Lehre
rinnen ab

Weißeufels 15 Mai Un glücksfälle Neue Eiſen
bahnlinie Dampferfahrten Geſtern ſtürzte aus
einem Fenſter einer im dritten Stockwerke belegenen Wohnung
ein kleiner Knabe im Akter von zwei Jahren Söhnchen
des Bremſers Kunze auf das Straßenpflaſter Der Un
glücksfall ereignete ſich in einen unbewachten Augenblicke als
die Mutter mit der Verrichtung häuslicher Arbeiten beſchäftigt
war Das Kind erlitt einen ſchweren Schädelbruch und liegt
ſchwer darnieder Jn einem benachbarten Dorfe fiel der
Kronleuchter von der Decke hernieder ſo daß der dort
bedienende Kellner zur Erde geworfen wurde Glücklicher
weiſe geben die Verletzungen keinen Anlaß zu weiteren Bedenken

Gutem Vernehmen nach ſoll mit dem Bau der Eiſenbahn
Rippach Poſerna Lützen Plagwitz noch in dieſem
Jahre begonnen werden Für Ausflügler die Nachricht daß
ſonntäglich zwiſchen Veſta und Dürrenberg alle zwei Stunden ein
Dampfer auf der Saale Perſonen befördert

Merſeburg 15 Mai Domſtift Die kürzlich durch diePreſſe gegangenen Angaben über die Kapitulare des hieſigen
Domſtifts bedürfen einer Berichtigung Von zuſtändiger
Stelle wird uns darüber mitgetheilt Nachdem das Domkapitel
zu Merſeburg durch die Ernennung des Herrn Regierungs
Präſidenten von Dieſt zum Kapitular wieder vollzählig geworden
wurde derſelbe an Stelle des verſtorbenen Herrn Oberlandes

erichts Präſidenten Dr von Brandenſtein vom Kapitel zumEniftode chanten gewählt und dieſe Wahl von Sr Maj dem

Könige beſtätigt Der Herr Genexral Oberſt von Pape blieb
Senior und der Herr Staatsſekretär Dr von Stephan 3 Kapitular
Letzterer iſt jetzt Senior geworden

m ä
Weimar 15 Mai Der Großherzog begab ſich heute

nachmittag nach Apold a um in der Ulrich ſchen Gießerei dem
Guß einer Gocke für die Kaiſer Friedrich Gedächtnißkirche in
Berlin beizuwohnen

E Koburg 15 Mai Der d i rag der Thüringer
Raiffeiſen Vereine fand heute hier ſtatt auf demſelben
waren 170 Vereine vertreten Das Miniſterium war zur Be
grüßung erſchienen Der Vortrag des Landgerichtsraths Brandta



über Raiffeiſen den Wiedererwecker des deutſchen
fand einen ſtürmiſchen Erfolg Als nächſijährigerVerbandsort wurde Altenburg g Als nächſtjähriger

Hanon
Gemeinſinns

Bnoapeſt 15 Weat Ver WintſterpräſiBanffy iſt heute nach Wien obgereſt präſident von Borliner Börso vom 15 Mai
Brgänzaung zu den Notirnngen im gestr Abendhblatt

Schüſſe verletzt hat wurde ächſam nächſten Morgen vor derFront von dem Gouverneur der Feſtung Mainz Mere vo 36 50 38,50 nach Qualität bezahlt M isstärko einschl ass
gefragt 33,50 34,50 I Linsenl2 380 I Bohnen 24 25,00 A Marienb bllawkaw 5

Dortmund Gronnu L 48 136 206
122,406

Gera 15 Mai Kohlenb t Bern 15 Mai Jm Archiv des Städtchedohlenbahn Als Van iv des tädtchens Jve Daus dem Meuſelwitzer Srenrkeheeht Paar r die wurden 200 ungedruckte Briefe e T t wonuaaua d echtebauende Kohlenbahn iſt dem Vernehmen nach ein That des deckt s ent a ehe eine 1 17 i n 83alten Schützenp änßer ſiraß 7 u 101 8560faßt Sp nplatzes an der äußeren Reichsſirohe ins Auge ge Madrid 15 Mai Die Regierung hat angeordnet Braunsoh w 20 Ir T ſ100 000 Migeri 2treeu 5 29 00ein Terrain das allerdings nicht bequemer gelegen ſein verhindern daß Jai der S geordnet zu Köin Min Pr Anh 144 195 Rybinsk Bologoyo 5 o
kann Denn es befindet ſich in inmitielbarer Nähe der Straßen ſt ern aine der Sohn Don Carlos welcher Hamb 50 Thron 3 a en S enth 4 103bahn und die Legung der Anſchlußgleiſe kann aus erſter Hand ſich auf dem Wege nach Marokko befindet in Spanien landet Meine z ne an i 12

re ſonſtige der Kohlen kann von da aus l S e e e l an isführung weiterer Bauten bewirkt werden ie Ein 7 Analan di Wiatika kann Ohiig ſie 050e ſo a i dar as ſoll durch den Zu Handaol Gewerbe und Verkehr Barletta e ine o 750 r i ig n
cfolgen Au t i t 7 orihern Fae I bis 192 251Rückſicht an bie Zukunft u r e s Kupferindustrie London 15 Mai Telegr Dio m re e o

ſtürzende Aenderungen in allen wirtſchaftlichen Verbähniſſen Tee der amerikanischen Kupfe rproduzenten be Mezikaner al z 00 1 a ren
ein doch zu erhoffende Entwickelung derſelben will der Ge et vrge heute hier abgehaltenen Versammlung die do à 20 6 90200 8 Louis u 8 Fr re i9ä1
danke die Bahn als Schmalſpurbahn zu erbauen nicht recht tallversebiffungen auf 60,000 t jährlich einzuschränken Der Oesterr 1860 er T ooro 6 157,800 do do doeinlenchten nicht re Ah ine ein r lang in Kraft Die europäischen Produ un n a ca 5 e n 5 e rzenten erklären sic rei ie Förder y iährli uss v 1894 3 98 00b Iw So 9998 Leipzig 15 Mai Bismaxckfahrt An der Huldigungs jährlich zu verringern ercit die Fördermenge um jährlich 7 Proz Kue Fran An 1803 h 20fahrt nach Friedrichsruh 23 betheiligen ſich ca 1300 Perſonen Von der 31 prozenti o do 16866 5 I165,908 o M DEet eih Wislicenus iſt wer Führer der von 48,697,900 Pera b teuen Ker u Spapisehe Exterieurs 4 74,200 er t s

eputalion zahlreiche Vereine ſtifteten Ehrengeſch lichen zur Zei /2 Aillior convertirt Auf die rest Türkieohe Anleihe 77
enke die Fach e ren zur Zeichnung anfgelegten 17 Millionen P Sule dent 2 ge ſeiis en Francs der 3prozentigen do Adminietr 6 1100,900t heuer endete elten dechehen Binnpen ans I tet i es Le alle et d r len werden Ungarieche Gold I A 4 106,25 ank d Berl Kassenv 4 127,900e Sondershanſen 14 Mai Bei der Gesellschaft Weichsel in D i r i Berliner Handele Geso 158 25der ärüchele erregen des Direktors 232,009 M 5 ein Aue a ää Deutsohe Hypoth Pfandhbriefe Cöln W u on e

preußiſchen Eiſenbahn r hſten Freitag n m wird mmio t besorgt Der Fortbestand der Gesellsehaſt ist ges chert Twaſt Deernnuer Pldbr 9 102,600 Gob Goth Kredit Ge 4 892 808
betheiligien thüri ahn und Finanzminiſterium wie von den Dividenden Der Verwa tungsrath der Böhmischen Nord Gr K B IV rz 110 a Paneiger rivathauk 9
in Erfurt h Staatsregierungen beſchickte Konferenz bahn setate die Dividende für 1894 auf 8 Proz fest 1993 7 Proz do V r 100 3 101 25b20 Dentsehe Grundschul 7 13 00
Sovnvrr itre en auf der die bezüglich der Babnbauten S Wie der Akt mittheilt entbehrt die durch die Blätter laufende do VII unkb b 1903 4 1105 100 Essonor Kredit 39,10

ondershauſen Frankenhauſen und Ebeleben Mühl Nachricht über die Bergwerksgesellschaft Luise Tietfb weuis Grundean Obi 4 101 Iobzö Hans r
ehe 38 ehe de Fragen endgiltige Erledigung und j der Begründung s t etau do do V VI 4 I10s5,900 a le e s m 0egelung finden ſollen Die Sondershauſener Regierung wird New VorkK 15 Mai Tole Rot j i wenn Hyp Ftäbr 4 108 Sohn i herg M reineb Z50durch d zminiſier rlw eg g wird T egr Rother Winterweizen iamb Iyp rab à o 4 122 leipeiger Bank 5 II38,500b en Staatsminiſter Peterſen vertreten ſein 7 e r Mai 695/8 zwi fä September 707/8 Dezember 727 do unt vis 1900 4 1041608 Iübecker Kommerzbef 6

A Meiningen 15 Mai 3 ur Verſtaatlichung der Werra Mal 55 2 Juli 568/8 September 567/8 Mebl 2,65 Mecklb Hyp W Bauk 4 160,100 Nordd Grund Kreclit 5 113 40520

e r r welche in den letzten Tagen in hen en a Wivger Ry p rta z wo geserlin wiſc r ricag 5 Mai a 4 eininger Uyp Pfdb 100,800we a ſc en preußiſchen und meiningiſchen Kommiſſaren Mgis 0 Mai Telegr Weizen Juni 65 Juli 66 do ab 1 1 28 O 102,300 T T Tmiſinſabr 12 ſo 246 00620
bahnen Hitrhr hen r e Staate gehörigen Neben ais Juni 507/8 o 1 unkdb bis 1900 4 104 50620A rehimedes 4 1105,00b20irghauſen i s i i i 10 vbarib 3brunn gaiiheſgeht urg und Eisfeld Unter Kio de Janeiro 34 Mal Tetear Weebsel aut Leon dos ehe 327ſtattg en haben haben zu einem befriedigenden Buenos Ayres 14 Mai i do Frum 4 n e Nimm oral P 82Ergebniß geführt und wird nunmehr die meiningiſche Regie yros 10 el relegr Gotasgito c morg Gr Gred Pf 4 100 o unten Jeteitzeirätili2rung für die Verſtaatl dung der Werrabahn einlrelen Die Veriloosunge e mmnteeeeeeeeeeeeeeeReſidenzſtadt Meiningen ſoll nach den Zuſich Pre B3 e Fomm Iyp B I IV Braunschweiger Jute 8 I176 106 6v für den Wegfall der Werr den herungen reußens Bu dapest,15 Mai Gewinnziehung der Vpgarisehen 100 neue rz 1001 4 101 800 Butzke l etallinil toireiner Eiſenb l der Werrabahndirektion durch Hierherverlegung Le Fl Ser 2559 Nr 9 12000 Fl Jer 3166 Nr 38 do V VI b 1900 unk 4 103 30 Charlottb Wasserwerk s 196 100

r Eiſenbahninſpektion oder einer ähnlichen Behörde entſchädigt 5000 F Ser 207 Nr 2 je 1000 FI Ser 2409 Nr 23 Ser 3224 Nr 26 do VII VII 1904 uk 4 ios So Fahbr Scheriug 15 272
werden auch wird die Eiſenbahnwerkſtätte mindeſtens in dem Ser 5090 Nr 7 Ser 917 Nr 28 P B C Pld Il rz 110 6 115,000 Dessauer Gas 10 197,00e r s gegenwärtig weilerbeſtehen bleiben Jm do in V 5 108 600 hertal r 18 310 0960veiteren ſollen a A z do rz 100 4 los 5 rdinunnsdork Spinn 6 99,25620Nitichendanſen o v Strecke Neudietendorf Börse zu IInlle am 16 Mai Pr Cenir b Ptäb r 100 4 323 Harburg Wien Gummi 20 313,90b40
Ritſchenhauſen geleitet werden künftig t h ge ſage 2totes gilt 422 e Art arg eöur er J 47 42 isbof 4 ſios 7o0 nnt u r 2 ineM ugen geführ 0 0 a 100 801 urfürstendamm Ges 11616werden Auch der Durchgangsverkehr Hamburg Wechchen und ln Woeizen setill 140 150 I feinstor müärkischer über Notiz Pr Up A B VII XII b be 2onne ln Velocge Ital D 3 6 h

zerrt v beim Eintreten der Verſtaatlichung über Mei r h 40 re onringen ſeinen Weg nehmen oggen ruhi 7 A Pr p V A G Cert Zoteo älzerei Wrede S 85,2599 nehwen Gerste mig Brau 125 152 feinste feinfarbige bis 160 à do 1cos 4 e on MAlagdeburger Baubank 2luttergerste I10 123 M Pr Hp V A Gs Cert 3 101 190 a e e 4 ne

59 T dd Liswerke ,906Vermiſchtes enAlixed A onnaum als Tenſſeſrader b oſſ 263 600 Fassage 4 83 60w r on Poſtengeſchichte Die Vofſ Ztg berichtet Kaps m v A Sommerräbseon I Prbseny Halberet Blunkenb n 132,00b26 Pforcdebahn Breslauer 8 179 2 o
eiterhin Der Soldat Helle welcher zwei verheirathete Ein Viktoria rubig 136 154 N iial Meridionnl b 681,126,9983 ſSieutous Glua Indiatr 11 a An

wohner von Gonſenheim den Ackersmann Ferdinand Becker 8 Preise für 100 kg nelto Jura Simpl r V et 0 91,0063 ſStettiner Cham Didier 15 232und den Schreiner Werum die ihn thätlich angriffen durch les e aussehl Saok 53 60 A S türbe oingehl Pass Deateohe Blsen St Frior cent äe
alles che prima W eigenstärke gefragt bei knappen Vorräthen Breslau Warechau 69 60b z kerahr lraustadt 12 111,7666

Berg werka a Hütten Goes

Holleben öffentlich wegen ſein r4 es korrekten Verhalte9 a yaltens belobt ir d die de dem Vorfall ſofort Hanſel gen Rothkleo Mohn biau ohne e re Wamen bll aeelg elter r beZur worden war auf dem Drahtwe i eng Srau J 17,90b6 Baroper Walzwerk 0 68,500Zufriedenheit mit dem Verhalten des Soldaten v edee Futierartikel fest Futtermehl 12,00 13,00 di Weimar Gora Berzeius 5 126
haben Ueber den Zuſanmenſtoßz ſelbſt liegen ſvlgende genage a e 928 di Weigeneen gen s8es bis Gonsolidat Bergw 8 79223e e vor Die beiden Gonſeuheimer waren nachts aus 8,75 Weizengrieskleio 8,25 8,75 M DMalzkeime Dagnr, Gultiz zar T 7 an on ar in den Wald wo ſich die Schießſtände AI dunklo 6,50 7,50 M Oolkuchep in ginn Jeden re ten r n

nden gegangen wo ie einige andere trafen Dieſe erzä 90 9 do AMittelmeerb ettr 52 92,7 Ob h 80ſonheimer e erzählten 95 s Georg St A o 73,506Gonſenheimern daß ihnen der Durchgang durch die Sületſthbe r 7 25,002790 M Rüböl 4600 II Doutsohe Bisgenb Priov OblIig re 4 v
von den Soldaten verwehrt worden ſei worauf beide entgeg etroleum 25,50 BI Solaröl O 8 13,00 A in Ludw o 76 760 767 r Kieauw Kkog 9neten Wartet denen wollen wir ſchon was zeigen spiritus 10,000 Iitor Proz still Kartoifel mit 50 b u o do St Pr o 32,75620Sie begaben ſich darauf mit Knüppeln bewaffnet unter Vorbrauchsabgabe mit 70 BI Verbraucheabgabe Ostpreves Südbub 1 Berg
drohenden Zurufen über die Wälle nach dem Wachtpoſten e r er e eSoldat Helle ermahnte ſie rück Weizenmehl 00 brutto incl Sack 22,50 23,50 I R Weimar Gerger 4 101 250 u ttowiteer itg 27h zurückzugehen da er ſonſt ge ogg en werrabah Königin Alarienhütte 68,59b20nöthigt ſei von ſeiner Waffe Gebrauch zu machen aber anſtatt wehl 0OI brutto incl Sack 20,75 21,50 I errabahn König Wilhelm on 5 te7 oobao

zu weichen warf der eine Gonſenheimer mit einem Knüppel G etreia e le dnach dem Poſten worauf dieſer zweimal Feue e ſſaſ Fis ObI v B gar 2 50 b I eopoldsgrub Edderita s le4 ob
e r gab Becker Hamburg 15 M

wurde ſehr ſchwer an den Beinen verletzt ſo daß er bewußtlos 150 arg 15 Aſai Weizen loco rnhig holeteinischer loco neuer do Miiteimeerb aitr 5 62,600 ſhinisehe Stont ic 179,75
liegen blieb während Werum leichter troff ewußt os wen Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 148 154 Eemberg Czornowitzer 4 98,2060merkenswerth iſt daß der Poſten nach In er Be e r e a Da gar ruhig Gerste ruhig es rr Sigatsh, alte 3 94 606 Oblig v Indusd a Berg Ges

ler illl 15 jzen f4 158 v r 9anderen Maikurmachern nochmals a e unde von dlat Juni 155,09 per gept Okt o P neuer 24 158 er do Krgäuz ungen 3 92,90b2 Ig Elektr Gesellsch 4 jlos,500auch rgegrifſen wurde Man ,00 Roggen loco matter 133 136 do Gold r 4 104,606 Aveits loh Kaliwe 04 90ve üte d W in die Luft ab was die noch Unbekannten e We en der al 5 n r e e r e an e aranlaßte das Weite zu ſuchen Der Wachtpoſte un n 15 Bl ai feigen per MAai Juni 7,35 Gd 7,37 Br d dord an zen n an Ier n l Per O ordwestbuhn 5 411,3 B3 I 10 5ſtänden hat nunmehr Verſtärkung n den Schieß m c Er r en e per guar mer h Lomb 3 72200 erneagee Wuich z ins
Der Säbel Ueber eine 317144 Uerigt 644 947 6 46 Br r 76 Gd 6,78 Br ber do Obligationen 5 111,800 Gr Berl Plerdeb I u i 402 n Milit erst 644 G 6 46 Br r Berl Plerdeb I u II 4 101,40 hStraßb Poſt aus Niederweiler e n die Pest 15 Mai Weizen walter per Herbst 788 G4 7,39 Br Ugger Norisegane e Packettahrs 4 102,100

Meſſang wurde auf der Str if r Fuhrunternehmer per Mai Juni 7,40 Gd 7,42 Br Roggen per Herbst 6,65 Ga 667 Br 2 71 2131123 r un her Straße zwiſchen Bühl und Saarbur r 4 p p 6,67 Br do Lisenb Silb A 4 108 00b26 hta Obligativon einem Ar hl und Saarburg Ualer per erbet 6,23 Gd 6,25 Br e 103 Naphta Obligationen 6ſog e e ren e re den er beleidigt haben p 7 r h Sp 3 Norddeutseher Lloyd 42 Säbelhieb wer er ueoker Cosl Woronesetr 01,25b Oberschl Eisen Ind 4 bL bis Tee Gehirn und es c vier neglichen Kann r a r 730 Sehltussher Renzueker vunis 88 e r e u e ren Verwundeten t 27,25 Weisser Zueker fest Fr 3 ver 100 ber Mai 28,62 ,7öba26 Westt Gruben Verein 5Vom t n D W den r 29,12/, ort Jan 29 5 Mai 28,62 blosco Kursk a 4 Eoolovischer Garton 5 l
2 r nunen e T ondon Mai 969 Javazi l Ae Baohtmeldet man aus Schneidemühl Der vom Minne für zucker loco 10 fest Javazucker loco I stetig Räben Roh Telpziger Börse 15 Mai

Handel und Gewerbe hierher geſandte Oberberghauptmann Tato 7 5Freund aus Berlin hält die Beſeitigung des über dem Ünglücks Hamburg 15 Mai Kaffee fest Umsatz 3000 Saer 3 Saohe Kent Aul 2282 97,4502 4 Alausf Gew 1882 500 99,750rn nnen hergeſtellten Sandhügels unter Beobachtung einiger Kaſſe am burg 15 Aat Berieht der Hamb Virma Soswih u Comp do 5000 87 a a do i 99,750
d regeln für unbedenklich Ueber die Abtragung des e a ar a 5lai 77 per Sept 76 per Dez 3 do v 97,70b2 4 do Em 1875 99,759Hügels wird in der nächſ ü et 72 Kaum behaupfet Tulr pt Staditobl 1884 105,205giltiger Beſchluß gen okten Stadlverordnetenſitzung ein ent er r vor 15 Mai e hrne Good average Santos 39 Jigatsan 18665 100 98 800 da 1816 105,290
v Ansſtell e v en Sehbleppend n ren 7 W 237 a Duobig 1000 103 755rager Ausſtellung Am 15 Mai fand di ic wj Aaul ends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma o Landrentenbr 0 191,000 2 do do 6000 108,7560

r r 10 e r Joswich u akfee g z eAee t t Böhmiſch ſlaviſchen r no r 76 n So gyorage Sautor per Kst 77 per Sept Div Blsenb Stamm A WirAusſtellung ſtatt Landtagsabgeor e Gr Uavre 15 Mai Vor 30 Il de 9,971 Altenburg Zeiis 300,000 öilg elpe Baubank 99,8hielt eine Anſprache in der r le Glteehoter ne Frima Pera un z er le W e 3 r 15 Auesig Tepl 500 I 349,006 10 e Bierb Reudu 2
die Angehörigen der deutſch böhmiſch stheit nsbeſondere Mai 94 0 per Sept 93,75 ver Dez 92,00 Rah voregeSantas per s Höbm Wostp 15 P 293 200 v Riebeck Co 295,255der Ausſtellung eintud V W Beſuche Amstérdam 15 ülai Java Kaffee good vrainary 83 n Bnre rs z 7 z Kamaigarnep 177 50

h rachte ein mit e o do B 283,506 so do MAlalzt Schkeud 169,000ſtürmiſcher Begeiſterung aufgenommenes Slava auf den Kaiſer Wasserstände bedeutet äber unter Null i Galia Kiel e e
aus worauf ein Huldigungstelegramm an denſelben abgeſandt s CQraz Köllneh 142,008 p St M 277,006wurde 3 Saal und Vustrut F7 Fall Wachs Wir 52,600 1 Suehs Kamnng Sph e r e eimar Gera 31,250 Solhri 93,750in P ehe Nach einem Telegramm aus Baku wüthete n e hen 14 Aai 158 Mi 7 1 161 Werrabuhn 75,000 7 Suehs Mäseh Faber Rothſchildſchen Keroſinfabrik eine Fenersbrunſt o erpogel 1 2481 Martiuaun 167 10b20e r tedegen Schaden anrichtete Die Keroſin Trotha e 15 Mai 28 10 Mai 23 7 Oiv Bisonb H AB ta Geheneſervoire geriethen in Brand Algleven Vhervegel Mai 2,18 10 Alai P e 06 Fabr Sechönherr 249,508z rpegel 1 i 2 46 15 9 45 6,8 Altenburg Soelts 266,606 2Hochwaſſer Die Nowoſti erhielten eine telegraphiſch Gnlerpeei S e s Dux Bzodonb Iit s 170 000 18 r ehechlht aus Kaſan daß die Wolga ſtark a usgetreten el her Leipzi 100 1571 3 8 do ueo B 170 000 sie 8 nur Br V st c

R ſo y albe erpegel p 1592 95er rn ſtehe unter Waoſſer der Eiſenbahndamm bei Kaſan do Galeeen 2 i 1,64 Div Bauk a Kredit Akt e do S Frior Ia a252ſei eſchädigt Die Reiſenden würden von der Station Swijaſhſt gel o s 10 Allg D Kr A Lpe j 189,400 a Leiter Par u S Amit Dampfern nach Kafan übergeſetzt 8 Dreraener Hank 160 750 1 7 do do Oblig 106 000e Wo daun Iser Eger Rvoe ein Gothaer Privaib 1189,006 5 Vor kein Fort 103,890
J e cccn,ecece,e,e,2 2 6 Leipziger Bank 138,659d z Mai all Wuehs Mai Fall Wuchs 48 Sgohio Bank 124 250 s Luekertab Glauctg tosLetzte Telegramme migeis Poran 15 188 S Aviekauer e r oBerlin 16 Mai Dem Abgeordnetenhauſe ging ein erunen ehe Tephrteer 103 300Antrag zu von Arendt Kardorf Limburg Stirum Iaun 1 Barb a My Iud Aktien Pr aud 5 Bonn Noräbahn 106 106

und Plötz Die Staatsregierung aufzufordern die Reichs n eburg 1,9551 8 Stazum Prior 4 do do Gold 108,755regierung zu erſuchen un ehindert und dert e e n eis 0,65 5 Tangermündel 2,82 10 G Chemu Werke Al 6 Busehtehr B Ndw 110,906
Schri en 9 nachdrücktich geeignete Melnick 0,57 5 Nitienberge 278 11 Fahbr Mimmerm 119,90b20 6 do u 1871 110,80F ch ritte Zur in ter nationalen Regel ung der Leitmerits W 421 4 Dömitz Peg 14 53 14 e 4 Uröllw Papierfubr 5 do do 1872 110,994Währungsfrage mit dem Endziele des inter e Tauenburg 15 261 i2 o Sehldvsehr 102 o00 i o Gold 108 96
nati t iter Dresden 0,37 4 I Döratewitz Ratim 68,260 5 Daox Bodeubaehb 109,006Airgg Wutd Bimerallismus zu unteruehmen Der Aussig Von den oberen PI5 2 W M Sonderm s o in in 100 755trag wurde von 206 Abgeordneten unterſlützt r PIäzen werden 21 em Fall gemeldet l o so l e wen ineu 15 Mai r eriugste Fahrttieren al Gernerſutesp u We h Grazz Kötiaeher 102 258Gran 15 Mai Jn Zilli wurde morgens 3 Uhr 8 Min Ewe Aussög 14 Aui Heutige Fahriieſo 59 Zoll österr Il Germanin Sehw 6 do Em v 18710 72 104 104
n leichter Erdſtoß verſpürt welchem um 4,5 Uhr und voll österr AMass Sohn 180 609 4 Kurehau Oderberg 88,5066,45 ſowie 1,38 Uhr weitere Stöße fölgten e Sehialrachten 2 Nritereho Str 4 PVrag Daz Gold 101,508gel Aussig 14 MAlai Fracht geh Magdeburg jerün de 2 b etteib 90,352 9 u0 Gold 114 599gaeburg unveründedt j 7 Körbied Auekerlb 106 006 b Prug Tarunu 108,999



lassen Mus r
Wagreuhaus II Ha Leipzigerſtraße 89

an beborſtebenden Vlaudruck v 18 Pf Hemdenbarchent v 21 Pf Betlzeug v 18 Pf Bettpſ n gtfe gt e v Bad voD waren net v in v 25 f Valiſt v 5l Pf Handlücher v 13 Vf an

lodeuv M Veige alle modernengFarben v F5Pf ſchwarze Cochemire

v Kleider Stoſſe eunnſſ h r n Farben n e
S Herren u Knaben Herrehanzüge Jacet Facon v 13 Knabenanzüäge in 1900f Ausw v 1,50 MMoſſe n Ausverkauf Garderoben g r t zu v 20 Arbeitergarderobe nur beſte Qualitäten

S Damen u Mädchen Mäntel v 9M Capes v 6,50 ſchwarze Kragen v 4M farbige KragenGarderoben v 1 Wödcen Jotels v 2 M an Slone Schirme u
zu veranſtalten

Durch gröſzere

Raſſe Einkänfe
kann ich billigere Preiſe ſtellen

S wie jede Konknurrenz

H BlEan

s

Zeugſchuhev 4,50M Damenftiefelettenv 3,50 M Herrenſtiefelun Stiefeletten
an 5 M ſchwarze Lackſchuhev 3M Kinderſchuhe v 50 Pf Pantoffeln v 38f

Schubwaa I n v ihn gut genogelte Schuhwanren zu ganz billigen Preiſen

e

T er e e e r reTee Be e e th n w d n V W e g t
Spezialfech woderuſte Aawenſchuciderei incl Copfeclion Bernh Gr II Rath 6a m e re h Nee h direetem G R I I II W a 0 II ra zFür Vamen hoh Eile VeparstKurſe e noritowng ats Directricen empfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwwaaren zu billigſten Preiſen Durch

Curſe für Putzfach Zeitdauer nach Belieben Erſparung hoher Ladenmiethe und nür eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmalsCurſe für Wäſcheconfection n Maſchinennähen Ausbild a Directricen bedeutend erweilerten über 500 am großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſt
Curſe für Haudunähen Sticken Stopfen Häkeln Knüpfen Klöppeln gefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte Speiſe Schlaf Wohn und Herrenzimmer Salons und
Curſe für Tapiſſerie und Kunſtſticken in ſämmtlichen Techniken Kücheneinrichtungen in allen Holzarten unter jeder gewünſchten Garantie zu reellen

Honorar mäßig Proſpekte gratis und franco durch die r o äußerſt billigen PreiſenVorſteherin Clara Martini Die Beſichtigung meines großen reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf
dringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit

unter perſönlicher Leitung angefertigt rKein Laden nur Rathhansſtraße 6

Daran
mit vorzüglich ausge
kochten vollständig

S luftleeren Röhren sowie
S alle Sorten Metall Baro
S vweter empfiehlt

x

z Gr Ulrichstr 2 äWeristatt für mathematischoe

physikal und optische Instrumente

Trausportable r
Grudeofen

bewährteſter Conſtruction mit Aſchen
S kaſten und Schüttelwerk empfiehlt in

einfacher und eleganter Ausführung

HHedchkcert Gr Alrichſtraße 62
e

awit ſelbſtgekochtem Veruſteinlack ſt der haltbarſte Juſtbodenauſtrich Hermann Lagass 00 Porüchken
Sie trocknet über Nacht beſitzt hohen Glanz und koſtet pr Pfd 70 Pfg

m Toupets und Se DC Kaiser Drogen u Forbenhandlung Schmeerſtr 13 e 77 e
m C eilung landw a er Raſchinen eigen orelhr erfahren vrämurtZur Kinder Ernährung als Erſatz Magdeburg M tadt ine i a siibernen edaiiionJ für Mi uttermilch und Ammen empfehlen ihre mehrfach m Segen en Geldpreiſen prämlirte er Petsech J

n r nut PreisgekrönteKrlirt Iitmsch Fettlhl uuiverſel Puten
u Dur e MandarinendaunenAnel Rittergut Köſtritz i Thür e Kuaiſer Hachmaſchine das Ffund M 2,85

4 fur an Halt r ert und großBreunho l V erk auf Ueber 1000 einſtimmig glänzende und lobend n ars h de iderianen
der Arbritsſtätte des Vereins für Polkswohl Nachweislich einzige Maſchine welche allen Anforderungen entſprichtlautende Gutachten

nungsDie obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter ür die Geſammtleiſtung beim Behacken von Getreide und NRüben den höchſten Hrriven e er
Onnalität zu folgenden Preiſen Fris von 500 Mark und einen zweiten Preis von 200 Mart für Behbacken e geg Rachn von

1 Raummeter 9,50 Mk von Rüben von der Deutſchen Landwirihſchafts Geſellſchaft erhalten erſten Sen 5 Alleinigen erſten Preis bei der Concurrenzarbeit in Rauden vom Gustav Lustig2,75 Central Verein weſtpr Landwirthe I Preis für Behacken von Rüben bei der 8 rKorb m 40 Concurrenzarbeit vom landwirthſchaftlichen Verein in Strasburg M BERILIN PrinzenstrasseoDa mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer Höchſte Auszeichnung auf Hackmaſchinen
von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie an erſten ſilbernen Staatspreis vom K K Miniſterium auf der land
ehe t Timre t t für a eke er es G und forſt wirthſchaftlichen Ausſtellung in Wien an nanzum Zwecke der Täuſchung ſogar Quittungen und Lieferſcheine mit der Bezeichnung Arbeitsplatz für Arbeitsloſe porzeigten und die unterzeichnete Lager m Verkaut Eentral Ankaufftelle f landwirthſch Maſchiuen
Arbeitsſtätte dadurch Beſchwerden über Lieferung minderwerthigen Holzes er Halle aS Merſeburger Straße 16 nennt und gebrauchte öbel

e ten kak dr e h e r el we3 leben Glänzende Zengniſſe Preisliſten gratis aa ſieder Art in gröſzter Auswahl v
graue Mützen mit der Auſſchrift Verein fü o agen Dieſelbenſind auch in dem Beſitze von Quittungen und Lieferſcheinen welche ebenfalls zu billigſten Preiſen nur beimit der Auſſchriſt Verein für Volkswohl verſehen ſind n iWer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf die Fr iedrich P eileke

z uangegebenen Umſtände genau achten zu wollen 3 Patent GementHolzTheer Geiſtſtraße 25Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

t S vbeſtes und billigſtes Material zum Anſtrich Die beste Feder ist4 Bekanntmachung o für Pavpdächer und Mauerwerk Holz und
Die Anetion des ſtädtiſchen Leihamtes welche im Monat Mail S Eiſen Conſtruetionen gänzlich waſſerdicht kalt

1895 im Auctionszimmer des Leihamtes abgehalten werden wird beginnt aufzuſtreichen nicht feuergefährlich nicht mit Sand zu
Donnerstag den 16 Mai bewerfen u ſelbſt beigrößter Sonnenhite nicht ablaufendund wird vorausſichtlich 6 Tage in Anſpruch nehmen Es kommen an jedem

Bruno Brennecke Halle aTage Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und SilberGegenſtände wie
Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bettwäſche Schuhwerk

Fabrik chem techn Produete rFernſprecher Nr 447
neue und getragene Kleidungsſtücke zum Verkauf

c J 5Halle a /S den 13 Maf 1895 e onDas Leihamt der Stadt Halle aS Markt 24 Waagegedände
Für den Anzeigentheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendbel Mit Unterhaltungsblatt

Die editionen der Saale Zelew befinden ſich Denn

en e Möbelfabrik und Magazin
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